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Zur seit. Notiznahmri 
Jlge Briefe und Jus-dritten bitten 

sm- Iett In richten an 
The Institut-Deren ab. Co» l 

Grund ; komischeka 

Lohnes 
..--— 

—- Jmpoktikte Linien bei B o ck 
B r o s. 

—- Oeboken:— George Culbmspn 
Was Jksa ein Mädchen 

—- Die Oel-Bd »Felldoelin« Mantel- 
Lnstpe ieyt nu k 05.00, bei R ö f e e ’S. 

—- Dss Tdchletchen von z. THE-nett 
und Zrtu hat sich von Ihm Krankheit 
erholt- 

— Die besten Sekten Whisktes hält 
Theodor Schaume-um Volk Euren Be- 
darf daselbst. 

—- Im Dienstag Abend hielt der Lie- 

derknussVeeein einen gut besuchten 
Jjeeetmsimekema ab. 

—- Geht nach Jenfen O Lotsen wenn 

Zhe ein sum Glas Bier oder Indem 

tftifehnsg bedürfen 
—- Itn Mit-weh Abend hielt die Del- 

nifOe scsthetichch ihr vie-m Stiftungs- 
fest si in der Odd Zellen-C helle. 

·- stickkäie, ichmdisehet Lümmel- 
III-, Limbmgeti und Schweizetkäse, 
bei R Z f e c ’s. 

— Unser cigaktenfahtäkant Denn-» 
J. Its made Im Freitag von seiner 
Gattin mit einem stummen Its-sündi-i 
gen sangen beschenkt. Wir gratulierenLT 

— Um einen guten kühlen Trunk gehe 
nah der Wie-»Hast von Christ Renn- 
MIL Vier findet Ihr stets die bestes 
und suchtkommenhsie Bedienung. 

—- Ikl. Elsie Neuting von Titus- 
·ise, Ps» weilt besuchst-Ieise hier bei 

Eies Neuling and Familie. Geokg 
Reste-g ist ein Cnusin ihres Vaters. 

—- Jttr feines Ironie find die Jägsp 
steige-r- Cigemeem hergestellt von« 

Bruch Beß, unübertraffm Verfucht 
sie, und Ihr weidet keine andere Sorte 
rauchen. 

—- Dr. Jnhn Eggertt und Frau von 

skjsaetns kamen am Samstag hierher urn 

set Beerdigung san Frau Win. hin- 
rihi ein Senat-g beizusohnen Erste- 
rer stottete auch unferer thtee einen fehr 
angenehmen Befuth sh. 

—- Im Samstag wurde die Qunrnns 
täne auf der Wohnung von Georg- 
Eherl, ir., aufgehoben und war Greis 
fehr froh, daß er wieder hinaus durfte, 
da der lange Stubenarreft ihin gar nicht 
gefallen hatte. 

—- Die berühmten Gipse-Wernicke 
«terttonnt« Bücherfehränte, sowie Bitt- 
fetI, Schreibtifche und Glasfehrönke je- 
der Urt, Musikständer, Btbttctheti und 
Spetfetifche, Schautetsttthe und Zofe-« 
kurz alles in Möhetn was sieh denken 
Iöst findet man in größter Auswahl bei 

Sondermannebtim 

— D. B. Grofi verkaufte feinen 
Zweiter-Band Laden an Miit Jurist-, 
ister senfelhen wetteiführen wird. 
Oross hat A. Feldinunn’s Eile-weinten- 
hnndtung an West stec Straße gekauft, 
und sird sieh In nneh Vertrieb te( vor- 

handenen Waaren inti feinem Sohn ats 
Planet-er etnslterrn. 

, —- Dns kalte Wetter ist dei, und toll- 
tet Ihr Eure Kohlen seht bestellen. 
sauft fie wo Ihr die besten bete-um« 
nlmttch sei T. B. Vord, en tst N- 
Bsctnth Bill Telephon» Statt stsz 
Jud. 4. Wir thun auch ein allgemei- 
nes OetcetdesefthätL L. A. Z ü h t ke, 
Ren-sen 

Sandkrog, 
Versuüsuugissokat 

Getänmige Tanzhalle in 

Verbindung. 
— 

«. As seien its-kursi- III einsieht- 
fhtsssmiske feste citat-te- 

Im n pud. 

Ist sind fientslyAUMwb Ej EÄNS scEBs 

Das-»Ameriqcan Silver« Bruchband 
Ässlkchll 

Llcltf· 
coolq 

Uns to Weit-. 
Isuiss Kopfes-me u- 

Sesetug Illps or such- 
Zlemsi No umsonst-p- 

UUI COIXOM chsc Auweh 

wird gebraucht von vielen leitenden Instituten 
in den Vereinigten Staaten End Corrado nnd 
wurde odoptiut von Guy’s und Wessminsiet 
Despitälmq London, Engiantx 
viele Itse von Bruch 

kömmt kuriert werd-«- 
clsmei Iris sti, Kei- cis-m- 
iser vie Wiss-. Im- slihsltm mit Gestift. 

In diesem Brod-band wurde endlich der so 
ersehnte Gunst-sah errungen, ten Bruch fest 
und beständig mit sanftem, handähnlichem 
Druck zu halten. 

A. w. Erkenne-Its Most-»wenn 

—- Bnhumihex:-RUM Gm- mit 
JU. Mithin A tun 

—- Gmk Getränke und Ciganem fo- 
Iie stus coukckrte Bedienung bei Theo- 
dok Schaut-sann 

—- Ter mit Munvrch eng-fehle Voll 
du hemmwssöhae wurde wegen des 
Ist-beut von Julius Gündel bis auf 
Westens heischt-den« 

— Feine Mtltpcakee Bratwurst, Cer- 
oelamucsi ,geiäucherte Zungen, Matte- 
dslls, andiägm u. i. w» sei B ock 
B r o I. 

—- Imu Lohn Mehr von Lincoln, 
eine Nichte der onstmbmm Frau Mk- 
richs, war am Sonntag hin um der Be- 
erdigung beijttwobncm Am Montag 
kehrte sie wieder nach Links-In zurück. 

—- Alle möglichen Auen Edifon 
Phonogmphm und Nekotds kann man 

am vollständigsten und billigstrn bei uns 
bekommen- 

Beckek’sMusik-Haus, 
gegenüber vom Jewel The-tun 

—- L. L. Weenekt nan Makney, frü- 
her hlek in Waldach’s Laden angestellt, 
verhelkashete sich lebte Woche Inlt Fel. 
Inna Redhauien IIan ColuInduI. Wet- 
nekt lettet elnen lOiCent Laden welchen 
ee IInd Davtd Kaufmann datt etadlteki 
len. 

—- Jtn Dauptquaktiee der Deutschen, 
dee WIIthichaft von J J Klinge an 

914 West slet Straße, sindet man jeden 
Izeltdie besie, zusatkammendste Bedie-» 
nung. Daefaenole Dtck Bros. fes-les 
die feinsten Ltqdee und Cigatken sinds 
stets an Hand beim »Joe.« 

» 

—- Itau WnI.Lahding wurde lehtei 
Wache lehr krank, und Ipae am Freitag 

YgenöIhigt sich einer Operattan zu untees 

ziehen. Ihr Zustand hat sich jedoch seit- 
deIn tu erfreulicher Welle gebessert Hex 
Lohding ist auch etwas tränkllch. er’ 
wünschen delden glückliche Genesung! 

—- Defucht die bekannte Wicthschaft 
aan Theodoce Dau, list N. Locasi Str. 
Stillek und Schtödet sind die Geschäfts- 
llihkec, und werden sich freuen Ihre 
Iteunde dort dewIcthen II- können. 
Den besten Schnaps sowie Eigakken 
siets an hand. 

—- Dr. L. D. Lesehiniky gedenkt in 
einigen Monaten mit seiner zornilie eine 
Deutschlandreise onzntretem Hans Le- 
schinskn, sein ältester Sohn, wird näch- 
stens Auktion holten und dann nach St· 
Ltbory ziehen unt sich in das Geschäft 
einzuorlteitety dessen Leitung ihm später 
übertragen werden wird. 

— Gehtzutn Hauptquortier 
der Deutschen, ver Motten 
Wirte-schalt von J. J. Klinge- 
tvo neun die zuvoreonnnenptte 
Vevtennns findet, nnd wo vie 
angelmneeften Getränke nnd 
vie feinsten Eisen-ten stets vor-« 
råthlg Inv. 214 Weit tzte Str. 

Dankt-sung. 
Allen Freunden, welche uns während 

der Krankheit unserer lieben Gattin, 
Mutter und Großmutter M a r io 

V i n r i ch g to liebevoll iur Seite stan- 
den, uns nach deren Ablebrn ihren herz- 
lichett Trost tu Theil werden ließen und 
die theure Todte zu ihrer ewigen Ruhe- 
stätte begleiteten, sowie ihr Oeileid durch 
Blumenipenden ausdrückten, möchten 
wir hiermit unseren innigsten Dank aus- 

sprechen- 
Die trouernden Hinterbliebenen 

— Enthülste Erbsen und Buch-mi- 
zechüde bei B o ck B r o S. 

—- th. Kelley erhielt den Kontrast, 
bte neuen Wasseklenungstöhtcn zu legen, 
zu MJUL 

Das vorsågliche Stets 
But-, beim Ins over Kiste-! ha- Iamscnugevrauq, bei 

Hv. A. Siedet-h 

I —- Elaus Den-rings feierte am Mon- 
Itag seinen Geburtstag Gleichteitig 
;wurd-e der lste Geburtstag semee Toch- 
Iter festlich begangen. 

—- Geatae Kuceka von txt N. Ce- 
«dar Ste, empsielt sich für Ettengießeeei 
nnd alle Schmiedeaebeitetk Alle Re- 
patatuien bestens besorgt. 

. 

— W. B. Bargtekod von :«atvkence 

hat das hiesige Waarenlagee von Hap- 
den Bros. gekauft Der Kan tkttt ant 

nächsten Freitag in Kkast Die Waaren 
werden dann fortgeschickL 

— Euren Bedarf an Whesky, Wei- 
nen, Ltquöten jeder Art könnt Jhe bei 
Franc Menge so gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Ihr es nach nicht gethan habt, thut es 
ieytt 

—- Friiu Kraft zog legte Woche auf 
die Wenig-Form, zu ihrer Tochter, und 
Denry Tagge, welcher ihre bisherige 
Wohnung an West König Straße ge- 
kniiit har, ist da jede eingezogen. 

Für Heime-eite, sowohl 
als me den Kücheugebramlh 
betoimm manvie besten nnd 
reinsten Kohlen des ver Ehre-· 
so Leu-eher co.; Jst-n Delikte- 
seine-gen 

— Meta, die Tochter von Hohn 
Paulfeii und Frau, feierte am vorigen 
Donnerstag Abend ini Kreise ihrer kun- 
gen Freundinnen ihren Hirn Geburt-J- 
ing. 

—- Jm Vorsahre hatten wir in ber 
ersten Märzrvoche schon einen elektrischen 
Sturm, unb schien das sehr früh im 
Jahr für biefe Gegenbz das wurde seht 
aber noch übertroffen, denn am Montag 
Abend hatten wir gehörigen Donner unb 
BUT unb leichten Hagel obendrein 

—- ZDL IT. A. Find-, Zahnarzh bef- 
sen Office über Tutker a- Farnswvrth’ei 
Apotheke ist, Zimmer s und t, empfiehlt 
sich bern Publikum zur Ausführung al- 
ler zahnärztlichen Arbeiten. kr. zinch 
ist tüchtig in feinem Fach, und verdient 
großen Zuspruch. 

«- Frau Wm Hinrich5, nor-blieb von 

hier wohnhaft, starb arn vorigen Ton- 
nerftag, im Alter von im Jahren, 11 
Monaten und 20 Tagen. Etwa irvei 
Wochen vorher war sie von einem Wa- 
gen gefallen, und obgleich keine Kno- 
chen gebrochen wurden befand sie sich 
feitbem unwohl, wahrscheinlich in- 
folge einer innerlichen Verlehuna 
Frau Hinrichs kam im Jahre 1893 mit 
ihrem Gatten hier an, und ließen iie sich 
aus einer Faun bei Ubboti nieder-. Spö- 
ter zogen sie bann auf die losAcker Farini 
nördlich von hier, welche sie gekauft hat- 
ten. Die Verstorbene hinterläßt außer 
dem trauernben Gatten vier Töchter nnd 
einen Sehnt Frau John Eggers in Boc- 
lus, Frau Zahn Wallichg, Frau Elsas 
Dennings und Derman Hinrichg oon 

hier, unb Frau John Nuß von Ell-hatt 
Das Begrabniß fano am Samstag 
Nachmittag um 2 Uhr vom Trauerhause 
aus ftatt. Den trauernben Hinterblie- 
benen unsere herzliche Theilnahme! 

Die Garantie der Bank- 
Depositen 

nimmt seht die eetfltche Uebeelegung der Mitglieder der Legtilatuk non 
Nebraska in Anspruch. Während es noch nicht definitiv bekannt ist wel- 
che Vorschriften das Gein enthalten wich wenn es Ichließtich passiert wied, 
können Itk doch sicher ietn daß es ntele Züge enthalten net-d vte sum Be- 
sten des Depositoeen sind. Wir glauben daß iedek vernünftige Zug in 
dieser Absicht gant Gefed seiden sollte. Ille Stantsbnnken Ietden dem 
Ieteessenden Geies untern-seien fein; nach slle Nattpnclbnnken welche dei- 
ien Forderungen nnchkonunem 

Usnn ttnnm Ihr scnkgeithsfte get seinigen hast« nett-d es uns 
freuen Euren csnichen tn der beittn lttsen seist nachzukommen. Kommt 
heeetnl Es steh uns etn Vergnügen stet, Etsch tntt den neuen Leuten he- 
knnnt gn suchen. 

CAN-reist » state Bank 
« may-&#39; Amm-« 

« 

szbi P- Dei-Ins dies-III 
« 

« 

Es di Umk- ««mmk. — 

----------------- --------------------------- 

Haksan-us Halle, 
Lefsentlichks 

Yergnügnngg-«Lokak. 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
mng von 

Privat-Unterhaltungen. 

Dllle sind treundltchst eingeladen. 

Flut-. HANDER5. 

—- Laßt Eure Kkuken füllen bei Ni 
Welmich nnd Joan Hemmn. 

—- Paftok G. H. Michelmann nnd 
Gattin wurden durch die Geburt eines 

sei-enden Mädchens erfreut. 
—- Hemy Laffen und Frau wurden 

neullch oom Rlnppetstokch mit einem 
Jungen beschenkt 

« 

Dr. S. A. Seel, fchmekzlofek Zahn- 
akzt, Ofsiee im Michellan Block. Hier 
wird Deutsch gesprochen. 

—- Am Montag, Walhington’s Ge- 
burtstag, waren wie gewöhnltch dte 
Bänken geschlossen 

— Tr. W. B. Voge, Deutscher Arzt 
Uedee Tnckek Q Zorns-vortle Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und ts. 

—- Vet«heitathet:—Hugh Wall-n von 

Udiatt mit Fel. Anna Schaning von 

hier. 
—- Jhk kennt doch »Tbe Kammer-M 

die beste Cigatee im Markt lür&#39;g Geld? 
Fadetziet von Henky Voß. 

—- HL Joe Sandermann trägt sich 
mltdet Absicht während des Sommers 
mit feiner Familie eine Reife nach 
Deutschland zu machen. 

— Die Doktoren Vater und Geh- 
tinsek, Otsice tut Ost okttte Str» im 
LefchinskysGebüuor. Beide Telephone 
in Visite und Wohnungen. 

—- Schutsupekintenoent Fet. Dom 
Kolls reiste Montag noch Chicago, um 

der nationalen Konvention der Sonderin- 
tendenten und Prinztpole beituwohnm 

—- T O. Wollustin Verkaufsoqent 
von C. J. Donner ek Son, verheirathe- 
te sich mit Fit. Gkoce Spinola oon 

Dei-ton, Ohio. 
—- Spiecht oor im ,,Onyt«, der Ge- 

niüthttchen deutschen Witthschoft von 

Christ Rounteldt Das beste Bier-, to- 
wie einheimtfche und impokttekte Weine 
und Miste stets on Hand. 

—-- Wnt. Lammers von Dvnipban 
war die ersten Tage ber Woche in ber 
Stadt, da er als Geschworener in been 
Meist-Gall dienen muß. 

-- Der gemiltblichste Platz in der 
Stadt ist bie gute deutsche Wirthschast 
von J. J. Klinge, 214 W. Zte Straße, 
wo das vorzügliche Dick Bros. Bier kre- 
bentt wird. Sprecht beim »Joe« vor 

wenn Ihr it bet« Stadt seitd; ba findet 
Ihr stets angenehme llntetbaltuttg. 

Der Fall Turnet vg. Tbovenet ist 
beenotgt. Von der streitigen Insel wird 
jeder Partei eine gleiche Hälfte zueitheilt 
Frau Thavenet behält bas- Recht, aufs 
been Teich Cis zu machen; es buts ding 
jedoch keine Uebetschcvetnntung uns Fran! 
Ttxrtter’s Land verursachen. Die Par- 
teien mußten bie Gerichts-kosten theilen. 

Besucht die popntätse Wirthschait 
»von Jenseit ek- Latsen wo man stets einen 
Tguten Trunk bekommt Tag beste Dick 
itzt-vg. Bier, stets frisch und gut, sowie 
sgnter alter Wbioky, die feinsten Weine! 
luitd Ltlsre und vorzügliche Cigatren sin- 

fbct man stets hier- 

t —- Arn Montag, Washictgton’o Ge- 
sbnttgtag, gaben die Damen ber Anhalt-i 
ischen Gemeinde ein stlbenbessen in bes! 
tLtetretkkangballr. Nach demselben faan 
Ieinc Ubenduntetbaltung stott, literari-; 

lsche und musikalische Nuutmetn enthalss 
ltenb, zu Ehren von Wasbittgton’o GeN 
sbttttstag. Später wurbe ber TanzboJ 
’ben geräumt unb ein Stündchen stöhlich 
gelangt. 

»Frau Mainnptlm siltry naib Hm 

L unnag Morgen icn hohen Alm ins-i 

Jahren, z Monaten und iss Togsn, 
infolge von Aliechchwächt Ete gehörte 
in den alten Ansiedlern diese-g isonniyg 
nnd hatte deshalb einen sehr ausgedehn- 
len Bekanntenkreig. Frau Rief, deren 
Mädchen-lahm Brammer war, wurde 
in Friedrichholcm Schleswig-Holsiein, 
geboren om 7. Dezember, 1820. Sie 
verehelichte sich dort mit dem in 1891 
verstorbenen lHerrn Hans Rief und 
wohnte mit ihm in Erfde bis zum Jahre 
ihrer Auswonderung, Isle Sie ko- 
men direkt hierher, und wohnten bestän- 
dig hier. Die Verstorbene hinterlsßtk 
litni Kinder, zweiunddreißig Enkel uno 

einandzioonstq Urenkel, ihr hinlchelden 
zu bete-neun Folgende find die Amt-ers 
Jltrgen sites von South Locusi stoße, 

heute Rief vom Eiland, EIN-. Rief 
voll Clifdkuis, Frau Maria maner 
oon soeltts und Url. Ernen- Nzes von 

Connetcscssss, Js. Die Beet ignan 
wird Heute4 teitog) Nachml is um 1 
Uhr, ooor roner me on S Wenn 
Stroh Ins stott nden. Den hinter- 
dlieieseu lermlt unsere herzliche Theil- 
nahme. dge fle in Frieden ruhe-et 

I- Junø sit-m its 

Wieder ist einer unserer bekanntesten 
und geachtetsten deutschen Bürger dahin- 
geichteden. He Gündel war seit einem 

Vierteljahr kränklich gewesen, und hatte 
Tini Interesse seiner Gesundheitt mehrere 
Reisen unternommen, nach Hat Springs, 
Ark., Rochesier, Minn, und Ltncoln,» 
jedoch ohne Erfolg. Die Aerzte erklär-» 
ten daß er arn Magenkrebs litt, nnd gaH 
ben wenig Hoffnung auf Genesung. 
Ende letzter Woche veischlimmerte sich 
sein Zustand sehr nnd war er nicht mehr 
im ftande das Bett zu verlassen» Am 
Montag Nachmittag um 2 Uhr wurde er 

von seinen Leiden durch den Tod erlöst. 
Juiius Gündei wurde am 5. April« 

1865 thohenstetn bettFtnstthal tn Sach- 
sen geboten, nnd erreichte demnach nur 

das Alter von 473 Jahren, 10 Monaten 
"und 17 Tagen. Er kam in 1881 mit 

seinen-r Bruder Richard nach Amerika 
und hierher. Er erwarb sich zuerst eine 
Stelle ais Farrnarbeiter; dann wurde 
er Angestellter der Oregon Short Line 
im Westen und später kehrte er wieder 
hierher zurück um in Christ Rath-naner 
Wirthichast Stellung zu nehmen. Durch 
gute Geschäftsführung und Ausdauer 
arbeitete er sich bis zum Eigenthümer 
empor. Er erwarb sich in seiner Ge- 
schäftszeit hier die Freundschaft und 
Achtung Aller die ihn kunnten, und war 

kleiner Familie stets ein liebender nnd 

Liiirtorglicher Gatte und Vater. 
, Aus der Ehe die der Verstorbene in 
-l»88 mit ,srl. Anna Bauer einging sind 
vier Kinder hervorgegangen; die lieber- 
lebenden sind Arthur, Einil und Flo- 
lenke- 

Hr. Gündel war ein guter Deutscher, 
und gehörte zum Liederkranz, zum Or- 
den der Hermanndsöhne und zum Platt- 
deutsehen Verein und Sterbebund. 
Außerdem war er Mitglied der »Eagles" 
und der »United Cotnmercial TraneiertL « 

Die Beerdigung sand gestern Nachmit- 
tag um 2 Uhr vorn Trauerhause an W- 
König Straße aus statt, unter Theilnah- 
me der zahlreichen Freunde und Bekann- 
ten, sowie der obigen Vereine. Der tief- 
gebeugten Wittwe und der Familie hier- 
mit unser innigsteg Beileldl 

—- Hr. E. D. Pattersvn van Lack- 
Ivvvd verstauchte neulich seinen Fuß, und 
mußte deswegen die Schule einige Tage 
ausfallen. 

—- Fri. Ella Beberniß, seit einer 
Anzahl von Jahren Kassirerin in Mar- 
tin’S Laden, hat die Stellung ausgege- 
ben. 

— Kehrt ein in den ,,Onvr«, die be- 
kannte deutsche Wirthschast von Christ 
Rvnnseldt, sür einen guten kräftigen 
Trunk. Er führt das beste Bier, sowie 
die feinsten Liköre und Ctgarren stets an 

Dank-. 
—- Die Preise sür die besten Fenster- 

anelagen während der Stute Preß Con- 
ventivn wurden resp. Woalstenholin ek- 
Sterne, S. N. Wolbach O Svng und 
der C. L. Haus Co. zuerkannt. 

—- Jeht taust Eure Edison Recvidsz 
—wir haben die vollständigste Aus- 
wahl, darunter auch viele in Deutsch. 

BeckerI Atusik-Duiis, 
gegenüber vorn Jekvel Theater. 

—- Gus. Kett-Jan bisher reisender 
Agenttser Freiiiont Bkewing Co» hat 
seine Stellung ausgegeben und wird stch 
nun ganz seiner Erfindung ividinen. Leh- 
tere besteht in einer Voirichtung zum 
schneller-en Handhaben von Flasche-ski- 
sten. Wur. Schuld von Fremont iviit 
sein Nachfolger. 

—- Henry Schittosski veiheitathete 
sich anI Mittwoch Morgen mit Fel. 
Mtnnie Bechtold. Die Trauungszeke- 
monie wurde von Pasin Schumann 
vollzogen Nachdem der Knoten süi’s 
Leb-en geschützt war sand ein apulentes 
Hochzeitsmahl statt dem alle eisrtgst zu- 
sprachen. Das sreudige Ereigniß wurde 
dann gefeiert bis in die Nacht hinein. 
Braut und Viäutigant sind strebsame, 
wohlbekannte junge Leute, bei allen be- 
liebt, nnd wünschen wir ihnen alles 
Glück aus ten vereinten Lebensning 

— Die Theilnahme an der Commi- 
tion der Nebraska State Piseß Associa- 
tion war nicht so statt wie zuerst erwac- 

tet, des schlechten Wettets halber, aber 
doch ziemlich zustiedenstellend. Von 
deutschen Redakteur-en Nebraska’s war 

außer ans nur He. von Seggern, vom 

Ali-i Weint »Voldelatt,« Fuge-gern Cie 
Li-: t50nocntion ueilits ganz prog ani- 

iiilisti9; tnit dir Ausnahme daß statt der 
geplanten Automobilsahrt nach dein Sol- 
datenheim die Fahrt per Eisenbahn zu- 
rückgelegt wurde, weil nicht genug Auto- 
niobrle zu haben waren und auch das 
Wetter hinderlich war. Das Konzert 
am Dienstag Abend war, wie vorausge- 
sehen, ein herrlicher Genuß silr alle Zu- 
hörer. Die Cornet-Salve von Bohn- 
inir Kryh die Hauptglanznuminern, wa- 

ren ausgezeichnet, und sprach slrh Jeder 
mit Staunen aus über die wunderbare 

Fertigkeit des Künstlers. Nach dem 

Konzert ging es nach den Räumen der 
,Clks, « wo Bartlingö Orchester zum» 
Tanz aufspielte und später ein deiß 
serviert wurde. Im lebten Abend, Mitt- 
worh sand in derLiederkranzhalle ein gro- 
ßes Bankett statt, geliefert von der Wo- 
men’s Park Association, woran alle die 

eitnngsleute die noch nicht durch ihre 
flieht-n heimgerusen worden waren, 

theilnahmen, und waren die Iedexluchx 
ser lul der heimkehr nach dein Schmaus- 
des Lohes voll til-er un er Städtle « 

demnk « 

selten. i 

MS 
» yet-IN sied- den sit-d Ist 

Ersten Nation-link 
un 

Stand III-ad, Rast-In 

Zu Grund Jåiand,« tm Siehst Acht-Um bei Eies-Häfn- 
ichhtp am 5 Februar, IM. 

Quid-dem 
Darlehm und tigkonu .... .. ..»,87W,556.62 Ueber ogen imsssnlmstsu ............. Stwss 
Izu-. t. Bands un Deckung des Umsonst .. 70«,W:0«1 sont-V Stcherheitm, »r. cxvtaatss unt-störte- 

tiche Sicherheit-m ........... .. 29,CW.00 Bautgeböape ............................ BRUNO Gut aben bei Reserve-A unen» Ols7,1sl.(5 
Gut aben in anderm T cui-mat- 

banken .................. C,s75.60 
Euch-den in Stam- nnd Immu- 

banken ....................... AZC 59 
checks und Bearb-träge .......... sit-ist« 
Roms andern- Nalionaldcnkm. 4»070.00 
Nickris u. Ewig .............. » M 10 
Goldmünzen .................. ins-Miso 
spolktoicivsiael .............. .. 

Subekdolloks ...... 
Liflsrsschkink .................. COTHJIO 
Silbeme öchsitiemünzen. .. ....... 4,M00 
»L( at Irnder« Rom-. .. .. 6,s00 W 
Rü fanfcfond ........ .......... 3,500 00 
III-schaben im Mr. St. Sehn-samt l,500.00 

Komm Buntbild-IS ............. .... EITHER-E 
Wesatnmtbnmg .................. OTTO-Sin 

Oublntllqseieem 
Staenmkamtat .. .......... QIW,M.00 Uebel-schuß» READ-O 
llnvertheilte Pw ZEIT-II 
Umlauf ............. « KLEMM 
Reserviethr Steuern MEV 
Anseer Damme-. .......... NOT 35 
Auf Verlangen zahlbaee cause- 

ot.e ................... WEBER 
eit-Cemf1kme« .. MONEY 
chuldig an Sie-Innersten ....... sehscs 39 

se knubigteCheck S·..... ....... NO 
Ia stem- Checke ................. 8900 

loenlvepofiten .............. .. 917.650.95 
Gefammtbetkag ..................... .Ql,194.574.5 

stah- nk Nebraska 
Connys of Ilnll P- 

Jch, k. M Tals-a e, tu sieeek der Ersten National- 
bank von Grund II nnd, echte-see hiermit feierlich daß 
obiger Bericht wahr Ist. nnd das die Vetzeichnisse auf der 
Muts-s e des Bei-Mit voll und Henau den wahren Stand 
der verschiedenen darin ene alt-neu Auslese-ebenen dar- 
stellen nach meinem besten essen und landete 

M. T a l In a g e, passieren 
seschesoeen und umkrfchrieben vor mir an diesem w. 

sehe-mer« IM. O. c Bein by 
O essenmcher Roten-. 

Kote-eher Atten- 
S I. Moll-Ich 
setze-exe ed’.V Paiue Direktoren. 

The mer 

IICOMIR 
CARL-ihm Jsohnpteimekh 

Peä bem. Bin-Präsident. 
L. I- T s I m s s e, Inisieeer. 

J.C.Vauafor S.C.Slnke, 
hülfskssiieter. Hülfekesseeeeh 

Miete-rein 

neue, 
list-gen- 
R. R. Denk-. 

W
.
 

I
 

e-
 

Zu vertausen. 

Etngntes Eigenthum an 1116 West 
KönigStraße. Elektrisches Licht, Gas 
nnd Wasser im Haus« Ema gute Los 
kalttät. Nachzusrngen daselbst oder in 
dieser Ossicr. 

Achtung, Süßkompslanzeet 
Unsere Bücher sind nun ossen sür die 

Ackerbestellung für Süßkorn in kom- 
»nrender Saison. Osstce in Buchheit’6 
Apotheke; ebenfalls in der Canntng- 
ssabrib Grund Island Connång Co. 

Notiz! 
Alle Kunden welche noch Prämien- 

Tickets von mir haben, sollten dieselben 
bis zum l. April einbringen, da sie an- 

dernfalls ihr Anrecht verlieren- 
Achtungsvoll, 
L. H. Lrschtnsky. 

Zur NotizemhmeL 
Hiermit zur Notrz baß ich jetzt bereit 

bin siir Frühjahrgbauten Kontrafte ein- 
rngehem Pläne nnd Spezifikationen 
stei. Es bittet um ergrbenen Zuspruch, 

Achtungsvoll 
Ernst Gnnrprecht. 

Beil Tel« Wer-In Hist 

Oeffentliche Auktioeu 

Am Mittwoch den iu. Minz werde ich 
ins der Beschlule Faun, is Dir-liest süd- 

ost von St. Libdin, iseginnsdnd am li Uhr 
Morgen-L T- Pfeil-« ZU tiops Verti, und 
alle Farnknmschinmk usitaasekk In 
dieser Auktion mit-d ins-h du t-. H Le- 
ichinekn Faun malt-ai- !l«f ixhlere 
ist gute Licht-then Franzen-L islsirc An- 
zahlnng, wenn tis .4«uilntchi. 

.D,k.t.«rst1itnafn, 
issixicnthiintrk 

Geichlossem 
Weil ein neues N.i«-t"i-tt.i .::i meinem 

Nesd)äitsplah, 2235 West Ittcs Stiefel-, 
aufgeführt rund, dtn tchgsszrvktngkn tem- 
poiär zu schließen; sobald ele sedosh einen 
passenden Platz beim-une, gedenke ich 
wieder anzufangen Jch wünschte allen 
meinen Kunden für das dewiesene Wohl- 
wollen zu danken nnd verspreche Allen 
dieselbe zuvorkommende Bedienung und 
das beste Fleisch wenn ich einen anderen 
Platz erlange. Achtunggvoll 

J oh n M ei e r. 

P r ä si d e n t Novseoeli wird seine 
Asrikareise gegen Mitte März eintreten 
nnd wird mit vier Begleitern, seinem 
Sohn Kermit und drei bekannten Natur- 
forschern ge en Ende April an der Ost- 
kilste von Afrika, in Mundes-, landen 
tun von da aus dis Uganda am Viktoria 
Nyanza See zu reisen per sahn. Von 

sda aus reisen sie per Karosse-ne nach 
sNorden und Nilabwiirts, tun etwa ein 
iJahe später, im April, Ism, in schar- 
’tum,. Süd plea, aussehn-en Da 
wird Frau Fig-seyen ch der Geiellltdest 

»Ic: :»« I »- · 


